
 Präsident: Markus Graber, Enzenbühlstrasse 97, 9230 Flawil 
 Tel. P: 071 393 65 05, Email: schneegraber@bluewin.ch 

Aktuarin: Monika Zimmermann, Enzenbühlstrasse 99, 9230 Flawil 
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Vorstand: Markus Graber (MG), Peter Egger (PE), Monika Zimmermann (MZ),  Silvia Hungerbühler (SH), Ruedi Bissegger (RB), Ruedi Hardeg-
ger (RH), Gabi Spörri (GS).  
 

Protokoll HV 2007 
Vom Donnerstag 29.März, 19:30Uhr, in Nef``s Rössli Saal, Flawil 

 
 
Anwesend Vorstand:   Vollzählig  
Anwesend Mitglieder:  35  
Entschuldigt:   Pius Hungerbühler, August Hollenstein, Rosmarie Stücheli, Angelika + Walter Keller,  
  Ruedi Solenthaler, Eugen Büchi, Bosco Bühler, Leila Bleichenbacher, Thomas Fritsche. 
 
  
a) Begrüssung und Feststellung der Präsenz 
- Die Präsenzlisten und das Organigramm liegen auf. 
- Markus Graber begrüsst die Anwesenden.  
Im speziellen die Ehrenmitglieder Rosmarie Schläpfer und Paul Hochueli, das Gründungsmitglied Edy Neurauter. 
Von der Presse Frau Germann. 
-Entschuldigungen siehe oben. 
 
b) Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wird gewählt: Markus Scheiwiller. 
 
c) Protokoll der HV 2006 
Das Protokoll liegt zur Einsichtnahme auf den Tischen auf und konnte vor der HV bei der Aktuarin angefordert wer-
den. Das Protokoll wird Genehmigt. Markus Graber dankt der Aktuarin für die geleistete Arbeit. 
 
d) Jahresbericht des NVF Präsidenten 
Er ist in der Einladung enthalten. Ruedi Bissegger macht eine kurze Vorstellung und Verdankung. 
 
e) Jahresbericht der Stiftung Naturschutzreservate 
Er ist in der Einladung enthalten. Verdankung durch Markus Graber. 
 
f) Jahresbericht der Arbeitsgruppen 
 
Burgauerfeld: J. Fenner: 
Betrieb in gleichem Rahmen, der Amphibienbestand konnte erhalten werden.  2006 brachte sehr unterschiedliche 
Niederschlagsmengen übers Jahr verteilt (April und Mai gut, Juni und Juli trocken)und lange Schneebedeckung.  
 
5 verschiedene Amphibienarten. – Gelbbauchunken: 1990: 50 > 2006: 90 Tiere. Laichen erst im Mai, daher zum 
Teil vertrocknet. 2 Laich im August. – Grasfrosch: 1990 wenig über 0, 2006 ca. 90. – Grünfrosch: Bestand 2.5 x so 
gross wie 1990. – Bergkröte: Stabiler Bestand ca. 55 – 60 Tiere. – Bergmolch: Rekord 110 Tiere.  
 
2007 keine Grösseren Projekte. Es werden nur Teiche wieder hergestellt. (Wasserflächen.) 
 
Jugendgruppe: R. Wirth: 
Von Unfällen verschont. Teilnehmende Kinder pro Anlass ca. 10 – 15 , ruhige Gruppe. Die Nachfolgersuche für die 
Leitung war in letzter Minute erfolgreich. Gabi Riss und Karin Reinli übernehmen diese Aufgabe. 
Markus Graber verdankt die geleistete Arbeit und übergibt ein kleines Abschiedsgeschenk. 
 
Vogelschutz: M. Monegat: 
Der Bericht ist in der Einladung enthalten.  
- Die Mauerseglerkartierung ist abgeschlossen. Einzelne Nistkästen werden noch aufgehängt.  
- Bruthilfen werden beim neuen Pflegeheim noch aufgehängt. 
- Schwalbenprojekt 2007: Nisthilfen verbessern und neue aufhängen. 
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g) Rechnungsablagen 
-Verein besser abgeschlossen als geplant. Gewinn Fr.- 2406.15  
-Botsberger Riet und Girenmoos schlossen ebenfalls mit einem Gewinn ab.  
 
h) Bericht und Antrag der GPK 
Entlastung des Kassiers und des Vorstandes erteilt durch Ruedi Loher. 
Die Rechnung wird einstimmig Genehmigt. 
Markus Graber dankt Ruedi Loher und Markus Carpanese.  
 
i) Festlegung der Jahresbeiträge für das Jahr 2007 
Der Jahresbeitrag wird mit 20 Fr.- bestätigt. 
 
j) Genehmigung des Budgets 2007, Antrag des Vorstandes 
Peter Egger stellt das Budget vor. Es beinhaltet nichts aussergewöhnliches, nur das Schwalbenprojekt benötigt  
etwas mehr als üblich für den Vogelschutz. Genehmigt. 
 
k) Wahl der neuen Präsidentin Silja Marano 
Markus Graber stellt die zur Wahl stehende kurz vor. Einige von uns kennen sie bereits da sie schon in der  
Stiftung und in der Jugendgruppe tätig war. Einstimmig gewählt. 
 
l) Wahl der weiteren Vorstandsmitglieder und der GPK 
- Marco Monegat wird neu in den Vorstand gewählt. 
- Erneuerungswahlen GPK: Ruedi Loher und Markus Carpanese bestätigt.  
- Restlicher Vorstand: bestätigt. 
 
m) Wahl des Stiftungsrats und dessen Präsidenten 
- Reni Rütsche wird als neue Aktuarin gewählt. 
- Der restliche Stiftungsrat wird für 3 Jahre bestätigt. 
- Ruedi Bissegger wird als Präsident bestätigt. 
 
n) Anträge des Vorstandes oder der Mitglieder 
Sind bis am 31.12.2006 keine erfolgt. 
 
o) Jahresprogramm 2007 
- Ist in der Einladung enthalten. 
- Silja Marano bedankt sich für die Wahl. Sie stellt sich für 4 Jahre zur Verfügung. Möchte keine Sessselkleberin 
sein. Zudem wird sich die familiäre Situation dann wieder verändern. 
- Sie stellt das in der Einladung enthaltene Jahresprogramm vor, bei welchem sie bereits mitgearbeitet hat. 
Es ist zu hoffen dass es wieder bei vielen gut ankommt. 
 
p) Ehrungen 
- Ruedi Bissegger verabschiedet Markus Graber als Vereinspräsident, dieses Amt hatte er von 2002-2007 inne.  
Vorher war er bereits seit 1994 im Vorstand und als Stiftungsratspräsident tätig. Er war auch massgebend beteiligt  
beim ausarbeiten der neuen Statuten, beim Vernetzungsprozess in der Region und beim Aufbau der Homepage 
mit Gabi Spörri. 
Es danken ihm alle vom Vorstand und der Stiftung. Als Geschenk darf er Flawil von oben anschauen. (Gutschein 
für einen Ballonflug.) Markus Graber dankt allen herzlich.  
 
- Verabschiedung von Renate Ruetishauser . Sie wird als sehr engagierte Frau bezeichnet und erhält auch den 
Dank von allen. Alls Geschenk erhält sie eine Birke für den Garten und einen Blumengutschein. 
 
q) Allgemeine Umfrage 
1.1. Wiese im Botsberger Riet 
Rosmarie Schläpfer bemängelt das diese von Mager- zu Fettwiese wird. Was wird hier gemacht? 
Markus Graber antwortet darauf dass dies aufgefallen sei, der Bewirtschafter (Ueli Bleiker) aber sehr schlecht zu 
erreichen sei. Mögliche Massnahme sei eine bessere Belichtung der Wiese > Waldrand zurückstufen.  
Es wird beim Bewirtschafter nochmals nachgehakt. 
 
1.2. Neophytenproblem 
Markus Scheiwiller macht darauf aufmerksam dass dieses Problem auch wieder angegangen werden muss. 
Gemeinde ankicken damit diese wieder die Bevölkerung darauf aufmerksam macht.  
Der Wald sollte nicht als Deponie missbraucht werden. 
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Markus Graber erwähnt dass die Bekämpfung der Neophyten in der Flusszone mit den Langzeitarbeitslosen ange-
gangen wird. 
 

 
- Es sind noch 4 Personen gesucht von Ruedi Steurer um am Samstag 31.März im Botsberger Riet Pfähle 

einzuschlagen. Erneuerung Zaun. Es melden sich 3 Personen. 
 

 
HV Ende um 20:35 Uhr. Danach interessanter Bibervortrag von Markus Graber. 
 
 
Flawil den, 18.April 2007 
 Monika Zimmermann 
 
 Aktuarin 


